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Albert-Ludwigs- 

Universität Freiburg  

 

 

 

Seminar zum deutschen, europäischen und 
internationalen Unternehmensrecht 

 

Im Wintersemester 2024/25 werde ich ein 

 

Seminar zum deutschen, europäischen und internationalen Unter-

nehmensrecht 

– Studienarbeit i.S.d. §§ 20 Abs. 1, 22 StPrO als Seminarveranstaltung – 

 

anbieten. Die Veranstaltung richtet sich an Studierende aus dem SPB 4 

und wird als Blockseminar stattfinden. 

 

 

Die Themenvergabe sowie eine Vorbesprechung finden am 

 

Mittwoch, 31. Juli 2024, 10 Uhr s.t. 

in der Bibliothek des Lehrstuhls Prof. von Hein 

(1. OG Peterhof) statt. 

 

Wenn Sie an der Themenvergabe teilnehmen möchten, senden Sie bitte 

eine formlose Anmeldung bis zum 

 

Montag, 29. Juli 2024, 20.00 Uhr 

an anna-maria.wolff@jura.uni-freiburg.de 

 

 

Rechtswissenschaftliche 
Fakultät 
Institut für Ausländisches und 
Internationales Privatrecht, Abt. 
II 
 

Prof. Dr. Hanno Merkt, LL.M. 

(University of Chicago) 

Richter am OLG Karlsruhe 

 

T +49 761 / 203-2199 

Hanno.Merkt@jura.uni-freiburg.de 

www.ipr2.jura.uni-freiburg.de 

 

Postadresse 

Postfach 

79085 Freiburg 

 

Besuchsadresse 

Niemensstr. 10 

79098 Freiburg 

mailto:tim.lorenz@jura.uni-freiburg.de


 

 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg – Institut für Ausländisches und Internationales 
Privatrecht, Abt. II – 79085 Freiburg  

 

Folgende Seminarthemen werden angeboten: 

 

1. Die gesellschaftsrechtliche Innenhaftung sowie Außenhaftung von 

Organmitgliedern für Verletzungen von Sorgfaltsplichten des LkSG 

(Burchardi, NZG 2022, 1467; Fleischer, DB 2022, 920) 

 
2. Die Rolle des Menschenrechtsbeauftragten gemäß dem LkSG – 

(Ruttloff/Wagner/Hahn/Freihoff, CCZ 2022, 20; Ha-

rings/Jürgens/Thalhammer, CB 2022, 93) 

 
3. Business Judgment Rule und die Haftung des Insolvenzverwalters 

(BGH, Urt. v. 12.03.2020 - IX ZR 125/17, NJW 2020, 1800) 

 
4. Die Regressfähigkeit von Kartellgeldbußen im Rahmen der gesell-

schaftsrechtlichen Organhaftung: Die Diskussion geht in die 

nächste Runde (OLG Düsseldorf, NZG 2023, 1279; von Schreit-

ter/Lauer, DB 2023, 2035) 

 
5. Das Recht des Insolvenzverwalters auf Einsicht und Herausgabe 

der Handakte des Wirtschaftsprüfers (LG Stuttgart, DStR 2023, 478 

(m. Anm. Wacker); Röhl/Hidding, WM 2021, 1729; Gutman, BB 

2010, 171) 

 
6. Der Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers als öffentliche Ka-

pitalmarktinformation iSd. KapMuG? (Möllers, BKR 2022, 339) 

 
7. Die Kontrolle von Prüfungsentscheidungen des Abschlussprüfers 

durch Behörden und Gerichte (Merkt, NJW 2022, 574) 

 
8. Der Wertverwässerungsschutz des Altaktionärs nach dem ZuFinG 

(Koch, AG 2024, 1; Verse, AG 2024, 297) 

 
9. Die Mehrstimmrechtsaktienreform nach dem ZuFinG (Wittig/Hum-

melmeier, WM 2024, 332; Florstedt, ZGR 2024; 321) 

 
10. Die CSRD – Transparenz bei der Nachhaltigkeitsberichterstattung? 

(Möllers, ZHR 2021, 881; Ekkenga, ZHR 2023, 228) 

 
11. Das Beschlussmängelrecht der GmbH im Lichte des MoPeG (E-

bel/Wörner, NZG 2021, 963¸ Guntermann, GmbHR 2024, 397) 

 
12. Die mitgliedschaftliche Treuepflicht in der GmbH – Existenz einer 

hieraus resultierenden Pflicht zur Zustimmung in die virtuelle Zu-

schaltung eines Mitgesellschafters nach § 48 Abs. 1 S. 2 GmbHG? 

(Reif/Walter, JuS 2021, 630; Leinekugel, DB 2022, 2840; Werten-

bruch, GmbHR 2023, 157) 

 
13. „Swarm Trading“ im Kontext des Kapitalmarktstrafrechts (Sajnovits, 

ZGR 2021, 804; Piepenburg/Schwarz, BKR 2021, 760) 
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14. „Say on ESG“ in der Hauptversammlung (Weller/Hoppmann, AG 

2022, 640; Fleischer/Hülse, DB 2023, 44) 

 

15. ESG-Geschäftsleistungspflichten – Ein Paradigmenwechsel? (Wel-

ler/Fischer, ZIP 2022, 2253) 

 

Sollten Sie sich für eines der vorgenannten Themen entscheiden, füllen 

Sie bitte die Annahmeerklärung, die Sie im Laufe der Themenvergabe 

erhalten, aus und unterzeichnen diese. 

 

 

Mit Abgabe der Annahmeerklärung entscheiden Sie sich verbindlich für 

das von Ihnen gewählte Thema. 

 

Die Bearbeitungszeit der schriftlichen Ausarbeitung beginnt mit Ab-

gabe der Annahmeerklärung am 31. Juli 2024 und beträgt 4 Wochen. 

Sie endet am 

 

Mittwoch, 28. August 2024 um 24.00 Uhr. 

Studienarbeit und Thesenpapier (max. 1 DIN A4-Seite) sind bis zu diesem 

Abgabetermin beim Prüfungsamt einzureichen. Maßgeblich für die Wah-

rung der Frist ist der Eingang sowohl von Studienarbeit und Thesenpa-

pier in gedruckter Form als auch des Datenträgers, auf dem die elekt-

ronische Version beider Dokumente gespeichert ist. Die nicht fristgemäße 

Abgabe gilt als Rücktritt (§ 22 Abs. 2 StPrO). 
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Im Rahmen des Seminars werden die Ergebnisse der Arbeiten mit einer 

den Anforderungen nach § 22 StPrO genügenden Studienarbeit, ei-

nem Seminarreferat nebst einführendem Thesenpapier sowie der jeweils 

auf das mündliche Referat folgenden Diskussion aufzubereiten und zu 

präsentieren sein. 

 

Die Termine und Fristen in der Übersicht: 

 Datum Uhrzeit 

Anmeldung zur The-

menvergabe 
29. Juli 2024 20.00 Uhr (E-Mail) 

Themenvergabe 31. Juli 2024 10 Uhr (s.t.) 

Bearbeitungsbeginn 31. Juli 2024 
Nach Abgabe der An-

nahmeerklärung 

Bearbeitungsende 28. August 2024 24.00 Uhr 

 

Wichtiger Hinweis: 

Für die Formalien der schriftlichen Seminararbeit sind unbedingt die Vor-

gaben der „Schulung zum wissenschaftlichen Arbeiten I (Allgemeine 

Grundsätze) & III (Studienarbeit)“ – hier abrufbar – zu beachten. Bear-

beitungen, die sich nicht an diese Vorgaben halten, müssen mit einer No-

tensenkung rechnen. 

 

Gez. Prof. Dr. Hanno Merkt 

 

http://www.jura.uni-freiburg.de/de/einrichtungen/studienfachberatung/downloads/leitfaeden

